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Herren, Kreisliga A, Gr. 2

TG Biberach II : TSV Ummendorf 
Samstag, 16.09.2023, 15:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der TG Biberach II und dem TSV 
Ummendorf

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Ummendorf beim Auswärtsspiel in der Herren, Kreisliga A, Gr. 2 am Samstagnachmittag von
der TG Biberach II. Rund 205 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Riebe / Schmolke
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2 Sätze lang fanden Riebe / Schmolke gegen Hofmeister / Zell keine Mittel, bevor sie
mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:4, 11:7, 11:7 gewannen. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Jezercic / Bianchi hatten
im Anschluss gegen Ruwe / Rimmele bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Solomeier / Stegemann
verloren derweil ihre Partie gegen Schiller / Zell unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 8:11,
6:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jonas Riebe über die 1:3-
Niederlage gegen Reinhold Rimmele hinweggetröstet werden musste. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte Jurica Jezercic beim 3:2 gegen Hartmut Ruwe, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Manfred Schmolke und Wolfgang
Zell, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nicolai Bianchi hatte gegen Franz Hofmeister
bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und überraschte Hofmeister, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Josef Solomeier hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, danach gegen Stefan Zell beim 11:4, 11:7, 11:6 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Frank Stegemann gewann gegen Christoph Schiller mit 3:2. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler der TG Biberach II und des TSV Ummendorf in die Box. Eine knappe Niederlage
gab es indes für Jonas Riebe beim 5:11, 11:9, 12:10, 5:11, 8:11 gegen Hartmut Ruwe. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Jurica Jezercic bekam derweil seinen Gegner Reinhold Rimmele
beim deutlichen 8:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Schmolke im Match gegen Franz Hofmeister, das 0:3
verloren ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die
Gäste musste Nicolai Bianchi derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Zell hinnehmen. Die
richtige Herangehensweise hatte Josef Solomeier beim Sieg in drei Sätzen gegen Christoph Schiller
von Beginn an. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch dagegen für Frank Stegemann
beim 2:3 gegen Stefan Zell. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Ruwe /
Rimmele waren danach indes die Gastgeber Riebe / Schmolke. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat die TG Biberach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.09.2023
gegen den SV Oberessendorf bevor. Für den TSV Ummendorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Rot an der Rot II am 23.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TG Biberach II

Doppel: Riebe / Schmolke 2:0, Jezercic / Bianchi 1:0, Solomeier / Stegemann 0:1 
Einzel: J. Riebe 0:2, J. Jezercic 1:1, M. Schmolke 0:2, N. Bianchi 1:1, J. Solomeier 2:0, F.
Stegemann 1:1 

 TSV Ummendorf
Doppel: Ruwe / Rimmele 0:2, Hofmeister / Zell 0:1, Schiller / Zell 1:0 
Einzel: H. Ruwe 1:1, R. Rimmele 2:0, F. Hofmeister 1:1, W. Zell 2:0, C. Schiller 0:2, S. Zell 1:1


